
STADT WAIDHOFEN AN DER YBBS (AT, SEIT 2015)
KOST.BARES WAIDHOFEN

Die Initiative „kost.bares“ Waidhofen bringt ein Stück Natur in die Stadt und 
einen Garten für alle. Ins Leben gerufen wurde sie, um Offenheit, Natur-
verbundenheit und Lebensqualität der Stadt an der Ybbs zu verdeutlichen. 
Zusätzlich bieten die Flächen Raum für Bewusstseinsbildung und einfache 
Lehrvorgänge mit GärtnerInnen und BiologInnen. Kern ist der Bürgergarten. 
Als früherer Bürgermeistergarten und kleiner Park mitten in der Stadt wurde 
dieses Stück Natur zum Naschgarten für alle umfunktioniert, wo gemeinsam 
Obst, Gemüse sowie Kräuter angepflanzt und geerntet werden kann. Im Fokus 
stehen alte Obstsorten und seltene Pflanzen. Der Stadtgärtner  kümmert sich um die Pflanzen und ge-
meinsam mit dem NÖ Pflege- und Förderzentrum von Menschen mit kognitiven Behinderungen um die 
regelmäßige Pflege. Mitten in der Stadt finden sich weitere grüne Oasen: Gemüse und Kräuter-Tröge vor 
Kindergärten und Schulen, wo SchülerInnen miteingebunden werden. Die Gemeinschaftsgärten „Zell“ und 
„Krautberg“, der schon in Vergangenheit dem Gemüseanbau diente und einen Bienenlehrpfad aufweist, la-
den mit einzelnen Miet-Gartenparzellen, kleinen Feuerstellen und Sitzgelegenheiten zum Besuch ein. Zur 
Sensibilisierung für ökologisches Gärtnern gibt es regelmäßige Workshops: Stadtprodukte wie Apfelsaft, 
Waidhofner Bio-Erde, Stadthonig sind Früchte der Arbeit, die Einnahmen von letzterem werden für einen 
guten Zweck gespendet.

www.naturimgarten.at
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KATEGORIE 3: 
URBAN GARDENING – KREATIVES GÄRTNERN IN DER STADT


